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«Miss Helvetia» erklärt das Geschäft  
von SIX Interbank Clearing

Einfache Erklärungen für hochkomplexe Technolo-
gien bieten vier Kurzfilme von SIX Interbank 
 Clearing. Den Einstieg in die Zahlungsverkehrs-
welt eröffnet ein 2-Minuten-Clip, der die Entwick-
lung des Geldes quasi im Zeitraffer zeigt. Dann 
geht es um die Kerntechnologie und insbesondere 
um das Zahlungssystem, ohne das gar nichts geht. 
Mit ihm läuft’s rund, auch bei der Swiss Value 
Chain, die im letzten Clip präsentiert wird – mode-
riert von A bis Z durch «Miss Helvetia».

Intro
«Miss Helvetia», eine gewiefte Geschäftsfrau im Play
mobilLook, die aus einer 2FrankenMünze springt, 
erklärt kurz die Geschichte des Geldes über die letzten 
3000 Jahre. Am Anfang der Geschichte des Zahlungs
verkehrs stand das Vieh. Das Wort Kapital (lat. für 
«Kopf») stand anfänglich für die Anzahl Stücke Vieh, 
die eine Transaktion kostete. Danach kamen Münzen 
aus Edelmetall, die als Zahlungsmittel allgemein 
akzeptiert und verwendet wurden. Dies war nicht ganz 
ungefährlich, gab es doch damals schon Strauch
diebe, wie der Film zeigt. Ein weiterer Fortschritt war 
die Erfindung des Wechsels im Mittelalter. Auch in 
dieser Form hatte das Kapital seine Tücken, wurden 
doch derartig viele solche Schuldverschreibungen 
(zumal noch ungedeckte) herausgegeben, dass in 
Frankreich, Portugal und Spanien Staatsbankrotte die 
Folgen waren. All diese Zahlungsformen waren ana
log. 1987 – und dies feiert der Film zu Recht – erfolgte 
in der Schweiz die digitale Revolution im Zahlungsver

kehr. Die SIX Interbank Clearing (bzw. eine ihrer Vor
läufer) erfand das erste vollelektronische Clearing
system, das den Zahlungsverkehr massiv schneller, 
sicherer und effizienter machte.

RTGS
In diesem Video erklärt «Miss Helvetia» die Kerntech
nologie im schweizerischen Zahlungsverkehr: RTGS 
oder «Real Time Gross Settlement». Vereinfacht aus
gedrückt steht diese Technologie für die automati
sierte und unwiderrufliche Zahlung eines Betrags 
unter Befolgung aller Sicherheitsmassnahmen wie 
etwa der Kontrolle, ob für eine Transaktion auch genü
gend Geld auf dem Konto des Auftraggebers ist. Für 
die Ausführung dieser Tätigkeit stehen der Betreiber
gesellschaft SIX Interbank Clearing zwei Systeme zur 
Verfügung: SIC (für Frankentransaktionen) und euro
SIC (für Zahlungen in Euro). Diese verschlüsselt ope
rierenden Systeme werden zur Maximierung der 
Sicherheit ständig von der Schweizerischen National
bank (SNB) überwacht. Pro Sekunde sind über 400 
Transaktionen möglich.

SIC
Das Swiss Interbank Clearing (SIC) steht für den Echt
zeitZahlungsverkehr in Schweizer Franken, wie «Miss 
Helvetia» ausführt. Das SICSystem ist für den Finanz
platz, was das Gefässsystem für den Körper ist: ohne 
geht gar nichts. Ob Banktransaktion, Lohnzahlung, 
Debit oder Kreditkartenbuchung, kurz alles und jedes 
im Schweizer Zahlungsverkehr läuft über das SIC. Die 
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Leistungsfähigkeit ist eindrücklich: SIC verarbeitet Hun
derte von Millionen Transaktionen pro Jahr in einem 
Gesamtwert von 40’000 Milliarden Franken. Vor jeder 
Ausführung einer Transaktion prüft das SIC, ob beim 
Aufraggeber die notwendige Liquidität vorhanden ist. 
Zusätzlicher Garant für die Sicherheit des Zahlungs
verkehrs ist die SNB.

SVC
Die Swiss Value Chain (SVC) wird von «Miss Helvetia» 
als eine der innovativsten Technologien der letzten 
Jahrzehnte gefeiert. Man versteht darunter die voll 
automatisierte Verbindung von Börsenhandel, Clea
ring (Kontrolle der hinterlegten Käufer und Verkäufer
positionen), Settlement (Abwicklung) und Bezahlung. 
Innert eines Wimpernschlags können in der Schweiz 
bis zu 10’000 Börsentransaktionen in Franken oder 
Euro auf diese Weise vollautomatisch verarbeitet 
werden. Der Zahlungsverkehr läuft über die Systeme 
SIC und euroSIC. Die (virtuelle) Lieferung der Wert

papiere vom Verkäufer zum Käufer erfolgt durch das 
SECOM System. Sowohl das Börsenhandelssystem 
wie auch die nachgelagerten Systemkomponenten 
der Swiss Value Chain beeindrucken durch grösst
mögliche  Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit.

Die Filme auf sixinterbankclearing.com/GuidedTour, 
die auf Deutsch, Französisch und Englisch produziert 
wurden, sind originell konzipiert und gekonnt realisiert 
worden, indem sie grosse Komplexität so reduzieren, 
dass sie allgemein verständlich werden. Man kann sie 
aufgrund der Kürze ohne weiteres auch an einer Präsen
tation zeigen. 

Dr. Werner Vogt
Werner Vogt Communications

Ausschnitte aus dem RTGS-Clip, SIC-Clip und aus dem Clip über die Swiss Value Chain



Weitere Informationen zu den Schweizer Zahlungsverkehrssystemen finden Sie im Internet unter www.six-interbank-clearing.com
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